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BESCHLUSSVORLAGE 
 
 
 
 
 
Tagesordnungspunkt: 13 
 
 
Regionalmarketing; Auflösung der Arbeitsgemeinschaft 
Airfolgsregion Erding Freising 
 
Anlage(n): 
 
Sitzung des Kreisausschusses am 09.07.2012 
 
 
öffentliche Sitzung 
 
Vorlagebericht: siehe Rückseite 
 
Anmerkungen zu den finanziellen Auswirkungen: 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Es wird folgender Empfehlungsbeschluss an den Kreistag gefasst: 
 
1. Dem Beschluss des Lenkungsausschusses der Arbeitsgemeinschaft Regionalmarke-
ting der Nachbarregion Flughafen München – Erding  - Freising folgend, ist die Zusam-
menarbeit  in der Rechtsform einer kommunalen Arbeitsgemeinschaft zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt, spätestens zum 31.12.2012 zu beenden. 
 
2. Die Verwaltung wird beauftragt, wie vom Lenkungsausschuss gewünscht, die  hierzu 
notwendigen Schritte zu ergreifen  und die damit in Zusammenhang stehenden Rechts-
geschäfte (Kündigung bzw. Auflösung bestehender Verträge usw.) vorzunehmen. 
  
3. Zur Finanzierung der genannten Maßnahmen sind primär die noch nicht verbrauch-
ten Mittel der Arbeitsgemeinschaft  zu verwenden. Nicht verbrauchte Gelder sind den 
Beteiligten der Arbeitsgemeinschaft im Verhältnis des in § 9 Absatz 1 der Vereinbarung 
vom 27.06.2005  enthaltenen Schlüssels zu erstatten.  Ein evtl. noch bestehender Be-
darf  wird im selben Verhältnis ausgeglichen. 
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Vorlagebericht: 
 
Der Bayerische Kommunale Prüfungsverband hat sich bei einer routine-
mäßigen Prüfung des Landkreises Freising  auch mit dessen Beteiligun-
gen befasst. 
Dabei wurde auch die Arbeitsgemeinschaft Regionalmarketing der Nach-
barregion Flughafen München – Erding – Freising (AirfolgsRegion Erding-
Freising“ näher untersucht und u.a. festgestellt, dass es sich bei der Arbeitsgemein-
schaft um einen Zusammenschluss ohne eigene Rechtspersönlichkeit handelt und da-
her Handlungsbedarf besteht, um für die Zukunft Rechtssicherheit zu erreichen. 
 
In der Sitzung des Lenkungsausschusses am 16.03.2012 hat der Kommunale Prü-
fungsverband dem Gremium empfohlen, die bisherige Arbeitsgemeinschaft aufzulösen 
und die Regionalmarketinginitiative – falls gewünscht – in eine andere Rechtsform zu 
überführen. Der Lenkungsausschuss hat in dieser Sitzung beschlossen, die Arbeitsge-
meinschaft aufzulosen. 
 
In einer weiteren Sitzung des Lenkungsausschusses am 20.04.2012 hat der neuge-
wählte Oberbürgermeister der Stadt Freising, Herr Eschenbacher (in der Sitzung anwe-
send als offizieller Vertreter des zu diesem Zeitpunkt noch amtierenden Oberbürger-
meisters Thalhammer)  klargestellt, dass die Stadt Freising zunächst nicht Mitglied einer 
wie auch immer gearteten Nachfolgeorganisation der Arbeitsgemeinschaft Regional-
marketing sein wird. 
Der Lenkungsausschuss hat in dieser Sitzung den Landkreis Erding, bei dem derzeit 
der Vorsitz liegt, beauftragt, die für die Auflösung notwendigen Schritte zu ergreifen und 
die damit in Zusammenhang stehenden Rechtsgeschäfte (Kündigung bzw. Auflösung 
bestehender Verträge usw.) vorzunehmen. 
Der folgende Beschlussvorschlag wurde vom Lenkungsausschuss zur Vorlage in den 
Gremien der Beteiligten der Arbeitsgemeinschaft einstimmig formuliert, wobei im Be-
schlussvorschlag für die Gremien der Städte Erding und Freising, des Landkreises Frei-
sing und der Flughafen München GmbH auch die genannte Beauftragung des Land-
kreises Erding enthalten ist. 
 
Die Landräte der Landkreise Erding und Freising wurden vom Lenkungsausschuss ge-
beten, Sondierungsgespräche  darüber zu führen, ob, mit welchen Partnern und in wel-
cher Rechtsform eine  Fortsetzung der Regionalmarketinginitiative denkbar wäre. 
 
Der Antrag der Fraktion Bündnis 90/Die Grünen vom 04.03.2012 auf sofortigen Aus-
stieg des Landkreises Erding aus der Arbeitsgemeinschaft Regionalmarketing ist mit 
folgendem Beschlussvorschlag obsolet. 
 
Der zuständige Ausschuss für Struktur, Umwelt und Verkehr hat sich in seiner Sitzung 
am 18.06.2012 ebenfalls mit dieser Thematik befasst. 
 
 
 
 
 


